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Amtsgericht Regensburg
- Vollstreckungsgericht -
Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch des
Amtsgerichts Regensburg von Wenzenbach Blatt 1325 einge-
tragene Grundbesitz
Flst. 1326 Beim Brunnhöfl, Bauplatz zu 0,0984 ha
Objektbeschreibung: Beim Brunnhöfl in 93173 Wenzenbach,
unbebautes Grundstück, land- u. forstwirtschaftliche Fläche,
Biotop, gem. bis 16.12.2008 gültigen Bescheid teilweise (250
qm) Bebauung möglich
am
Mittwoch, 13.05.2009, 10.30 Uhr, Raum/Stock: SS 04/EG,
Gerichtsgebäude: Augustenstr. 5, 93049 Regensburg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist am 23.02.2007 in das Grund-
buch eingetragen worden.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerk
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger - der (ein)
Antragsteller - widerspricht, glaubhaft zu machen. Widrigenfalls
werden sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlö-
ses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls tritt für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.
Es ist zweckmäßig, schon drei Wochen vor dem Termin eine
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des
beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu Proto-
koll der Geschäftsstelle zu erklären.
Verkehrswert gem. §§ 74a Abs. 5, 85 a Abs. 2 S. 1 ZVG:
40.000,00 EUR
Hinweis: Sicherheitsleistungen in Form von Barzahlung sind
nicht mehr zulässig!
Weitere Informationen unter: www.versteigerungspool.de
Ferstl
Rechtspfleger

Termin für die Steuererklärung
31. Mai 2009
Das Finanzamt Regensburg weist darauf hin, dass die Steue-
rerklärungen für das Kalenderjahr 2008 bis zum 31. Mai 2009
abzugeben sind. Dieser Termin gilt insbesondere für die Ein-
kommenssteuer, Körperschaftssteuer, Gewerbesteuer und
Umsatzsteuer.
Für Land- und Forstwirte endet die Erklärungsfrist am
30.09.2009.
Bei nichtgeschäftsfähigen natürlichen Personen sowie bei juri-
stischen Personen ist der gesetzliche Vertreter, bei nichtrechts-
fähigen Personenvereinigungen und Vermögensmassen der
Geschäftsführer, zur Abgabe der Steuererklärungen verpflich-
tet. Die Steuererklärungen sind auf amtlichen Vordrucken ein-
zureichen, die beim Finanzamt erhältlich sind.
Zur Erstellung einer elektronischen Steuererklärung (ELSTER)
steht das Elsterformular 2008/2009 kostenlos im Internet unter
www.elsterformular.de zum Herunterladen und auf CD-ROM
im Servicezentrum des Finanzamts Regensburg zur Verfügung.

Arbeitnehmer können ihre Steuererklärungen persönlich im
Servicezentrum beim Finanzamt zu folgenden Besuchszeiten
abgeben:
Montag, Dienstag, Mittwoch 7.30 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr
Welche Personen zur Abgabe von Steuererklärungen verpflich-
tet sind, ergibt sich aus dem Plakat “Öffentliche Aufforderung
zur Abgabe von Steuererklärungen für das Kalenderjahr 2008”,
das an der Tafel der Gemeinde Wenzenbach am Rathaus aus-
hängt.
Finanzamt Regensburg

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Telefon 09407/309-0
Telefax 09407/309-160
E-Mail Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Erneuerung von Straßenbelägen
Die Gemeinde Wenzenbach wird in diesem Jahr die Erneue-
rung von Asphaltbelägen auf den Ortsstraßen weiterführen.
Dabei werden defekte Entwässerungseinrichtungen erneuert
und die bestehenden, zum Teil verbrauchten Asphaltschichten
mit einem neuen Belag von mindestens vier Zentimeter ver-
stärkt. Die Maßnahmen sind nach Art. 5 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) und der Ausbaubeitragssatzung der
Gemeinde Wenzenbach beitragspflichtig, so dass die Anlieger
80 Prozent der Kosten zu tragen haben.
Betroffen sind in diesem Jahr folgende Straßen:
• Asternweg
• Bergstraße
• Birkenweg
• Eichenweg
• Enzianweg
• Im Weihertal
• Jägerbergstraße
• Keplerstraße
• Lindenallee
• Postweg
• Schwabengasse
• Wasenstetter Weg
• Zeitlhofweg

Fundsachen
von 16.02.2009 bis 15.03.2009
- 1 Autoschlüssel
- 1 Schlüsselbund
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Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe ist
Freitag, 17. April 2009.



Grabsteine werden überprüft
Die Gemeinde ist gehalten, zur Vermeidung von Gefahren die
Grabsteine regelmäßig auf ihre Standfestigkeit zu prüfen.

Dazu wurde ein elektronisches Messgerät, ein sog. Kipp-Tester
angeschafft. Damit kann genau festgestellt werden, welche
Grabsteine noch die notwendige Standsicherheit haben und
welche nicht mehr.

Die Arbeiten werden im Lauf des Monats April durchgeführt.
Grabsteine, die nicht die notwendige Standfestigkeit aufwei-
sen, werden mit einem Aufkleber versehen und sind vom Grab-
inhaber binnen eines Monats zu reparieren.

Die Standfestigkeit ist nach Beendigung der Arbeiten der
Gemeindeverwaltung (Josef Hirschinger, Tel. 309-118) durch
eine Bescheinigung einer Fachfirma (Steinmetz) nachzuweisen.

Straßensplitt zusammenkehren
Alle Straßenanlieger werden gebeten, den in den Wintermona-
ten liegengebliebenen Straßensplitt vor ihren Anwesen auf den
Straßen und Bürgersteigen zu beseitigen und auf zentrale
Häufchen jeweils zwischen zwei Grundstücksgrenzen zusam-
menzukehren bzw. bei Möglichkeit, neben den vorhandenen
Streukisten zu lagern. Der Bauhof wird ab Montag 10. April, ab
7 Uhr, die Splitthaufen einsammeln.

Da der Splitt mit Schmutz und sonstigen Verunreinigungen ver-
setzt ist, ist er für den nächsten Wintereinsatz nicht mehr taug-
lich. Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass jede
Straße nur einmal angefahren wird. Das Material, das am Mon-
tag den 10. April nicht bereit liegt, ist vom Anlieger selbst zu
entsorgen. Rechtzeitig vor der Winterperiode wird der Bauhof
alle Sandkisten wieder mit sauberem Splitt auffüllen.

Landkreis bietet Qualifizierungskurs an
Kursbeginn am 03. April 2009
Engagierte Babysitter gesucht

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Baby- und Kindersitter-
dienst des Landkreises Regensburg wieder einen Qualifizie-
rungskurs. Gesucht werden engagierte junge Leute, Mütter
oder auch jung gebliebene ältere Menschen, die Freude am
Umgang mit Kindern haben.

Im nächsten Kurs, der am 03.04., 04.04. und 06.04.2009 in
Bernhardswald stattfindet, werden entwicklungspsychologi-
sche Grundkenntnisse, notwendige Pflegemaßnahmen und
Informationen zur richtigen Ernährung, Spiel- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten, Erste Hilfe sowie rechtliche und versiche-
rungstechnische Fragen vermittelt. Nach dem erfolgreichen
Abschluss des Kurses können die Teilnehmer dann als ausge-
bildete Babysitter vom ehrenamtlich organisierten Babysitter-
dienst Max und Moritz an interessierte Eltern in Stadt und Land-
kreis Regensburg vermittelt und in das Vermittlungs-Portal
www.babysitterdienst.landkreis-regensburg.de aufgenommen
werden.

Weitere Informationen und Kursanmeldung bei der Service-
stelle für Familien im Landkreis Regensburg, Maria-Luise Rogo-
wsky, 0941/4009-358, service.familie@landkreis-regensburg.de
oder im Internet unter www.babysitterdienst.landkreis-regens-
burg.de und www.derbabysitterdienst.de

Hier gibt es auch Hilfe bei der Suche nach einem geeigneten
Babysitter. Der Babysitterdienst Max und Moritz ist unter der
Telefonnummer 0700/629667489 oder per Email babysitter-
dienst@gmx.de erreichbar.

Landratsamt Regensburg -
Wirtschaftsförderung
Informationsabend zu Finanzierungshilfen
für Unternehmen
Termin: 21. April 2009, ab 19.00 Uhr,
Ort: Landratsamt Regensburg, Großer Sitzungssaal
Titel der Veranstaltung: Finanzierungsmöglichkeiten für
kleine und mittelständische Unternehmen aus Handwerk,
Dienstleistung, Handel und Industrie
Aktuelle Informationen u. a. zum Mittelstandsschirm durch
Referenten der Regierung der Oberpfalz, Abteilung Wirt-
schaftsförderung, der KfW Förderbank und der LfA Förderbank
Bayern.
Anmeldungen und Informationen zu dieser Veranstaltung
sind möglich bei der Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses, Maria Politzka unter Telefon 0941/4009-373, German
Sperlich unter Telefon 0941/4009-593 oder im Internet unter
www.landkreis-regensburg.de (Regionales & Wirtschaft).

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)
Tel.: 01805191212
Rettungsdienst
Tel.: 19222

Kein Notruf ohne SIM-Karte
Notrufe von einem Handy sind künftig nur noch mit einer
betriebsbereiten SIM-Karte möglich. Die bisherige Möglichkeit,
Notrufe auch ohne SIM-Karte absetzen zu können, wird
gesperrt. Dies geht aus einer vom Bundesrat beschlossenen
Verordnung (PDF-Datei) über Notrufverbindungen hervor.
Demnach können Notrufe an die Nummern 110 und 112 künftig
nur noch von Handys abgesetzt werden, in denen eine aktive
SIM-Karte steckt. Gleichzeitig müssen die Netzbetreiber sicher
stellen, dass im Ernstfall auch Notrufe netzfremder Kunden ver-
mittelt werden. Mit der neuen Verordnung will der Gesetzgeber
unter anderem dem Missbrauch der Notrufnummern vorbeu-
gen. Die “bisher festgestellten sehr häufigen missbräuchlichen”
Anrufe von Handys ohne Karte seien nun nicht mehr zulässig,
heißt es in der Verordnung.

Geburtsvorbereitende Akupunktur
Jeden Dienstag um 17 Uhr findet eine geburtsvorbereitende
Akupunktur statt. Anmeldung und Beratung bei Hebamme
Sonja Jindra, Telefon 09407/958188.

Geburtsvorbereitungskurs
Am Dienstag, 31. März 2009 startet um 18 Uhr der nächste
Geburtsvorbereitungskurs für werdende Mütter. Anmeldung
und Beratung bei Hebamme Sonja Jindra, Telefon
09407/958188.

Rückbildungskurs
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr findet fortlaufend ein Rückbil-
dungskurs statt für Frauen, die innerhalb der letzten 3 Monate
entbunden haben. Anmeldung und Beratung bei Hebamme
Sonja Jindra, Telefon 09407/958188.
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Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf .............................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)..........................110
Feuerwehr und Rettungsdienst..........................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/Feiertage
.............................................................................01805-191212
Johanniter-Unfall-Hilfe .....................................................3000
e.on Störungsdienst...........................................0180-4192091
REWAG.....................................................................0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk)...............................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ............09402/784674

Öffnungszeiten Kompoststelle Grabenbach
Mittwoch, den 01. April 2009 .........von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, den 04. April 2009..........von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
.......................................................von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch, den 08. April 2009 .........von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, den 11. April 2009..........von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
.......................................................von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch, den 15. April 2009 .........von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, den 18. April 2009..........von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
.......................................................von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch, den 22. April 2009 .........von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, den 25. April 2009..........von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
.......................................................von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch, den 29. April 2009 .........von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag...................................................................9 bis 12 Uhr
Donnerstag ............................................................14 bis 18 Uhr
Samstag ..................................................................9 bis 14 Uhr

Benefiz Gala Tanz-Show in Irlbach
zugunsten des Johanniter Kindergartens

Im diesjährigen März wird
zugunsten des Johanniter
Kindergarten in Wenzen-
bach/Irlbach eine Benefiz
Gala Show mit Thema
“moderner orientalischer
Show-Tanz” veranstaltet.
Dieser Event findet am Sams-
tag, den 28.03.2009 (Einlass
18) in der Irlbacher Schule
statt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden aber gerne ent-
gegengenommen. Der Erlös
wird komplett dem Johanni-
ter-Kindergarten Wenzen-
bach/Irlbach zur Verfügung
gestellt.
Die Veranstaltung wird vom

Orientasy-Ensemble aus Probstberg in Zusammenarbeit mit
dem Johanniter-Kindergarten Wenzenbach / Irlbach ausgerich-
tet.

Sonja Richter (Aysha) vom Orientasy-Ensemble aus Probstberg
und ihre Auftrittsgruppen werden zusammen mit interessierten
Kindern aus dem Kindergarten ein abwechslungsreiches
Show-Programm zum Besten geben. In den Pausen gibt es
dann vom Elternbeirat organisierte Speisen und Getränke.
Untermalt wird das Ganze durch eine ägyptische Tempelku-
lisse sowie tollen Lichteffekten.
Die Veranstalter würden sich über einen regen Besuch bei die-
ser Show freuen und erhoffen sich als Belohnung für alle
Mühen natürlich viele Spenden.
Informationen bekommen Sie durch :
Sonja Richter
Studio 1001 Nacht / Orientasy Ensemble
Probstberg, Am Westhang 12
93173 Wenzenbach
09407 / 1547
WEB: www.orientasy.de
studio.1001nacht@t-online.de

Schulanmeldung 2009
Am Dienstag, 21. April 2009, findet
in der Zeit von 15.00 bis 18.30 Uhr
im Gebäude der Grundschule Wenzenbach, Pestalozzi-
straße 15 und
im Gebäude der Volksschule Irlbach, Grünthaler Straße 10
93173 Wenzenbach
die Schulanmeldung statt.
Für die Schulanfänger an der Grundschule Wenzenbach hän-
gen ab 16.03.2009 im Kindergarten Wenzenbach Einschreibeli-
sten für einen „Wunschtermin“ aus.

I. Schulanmeldung an der Volksschule
Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schuljahr
erstmals schulpflichtig werden. Schulpflichtig werden alle Kin-
der, die (ungeachtet ihrer Nationalität) ihren gewöhnlichen Auf-
enthalt in Bayern haben und zwischen dem 01. November
2002 und dem 30. November 2003 geboren sind.
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die
Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch
der Volksschule zurückstellen zu lassen.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom
Besuch der Volksschule zurückgestellt worden sind. Der
Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.
Neuregelung: Eltern, deren Kinder im Oktober und November
2003 geboren wurden, haben ohne Einschränkung die Mög-
lichkeit, den Einschulungstermin des Folgejahres wahrzuneh-
men.
Dazu bedarf es einer schriftlichen Erklärung, dass das Rück-
trittsrecht wahrgenommen wird. Diese Erklärung ist der Schul-
leitung zeitnah zum Einschreibetermin im April 2009, späte-
stens bei der Schuleinschreibung zu übermitteln. Das Kind hat
den Status “nicht schulpflichtig”. Es handelt sich in diesem Fall
nicht um eine Zurückstellung. Die Möglichkeit einer Zurückstel-
lung im folgenden Jahr bleibt erhalten.
Neuregelung: Kinder, die im Dezember 2003 geboren sind,
können auf Antrag der Eltern als schulpflichtig aufgenommen
werden. Die Prüfung der Schulfähigkeit erfolgt nur im Zweifels-
fall.
Neuregelung: “auf Antrag schulpflichtig” mit Gutachten
Kinder, die ab dem 01. Januar 2004 geboren sind, können
ebenfalls aufgenommen werden. Dabei ist jedoch ein schulp-
sychologisches Gutachten erforderlich.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Volksschule angemeldet
werden, in deren Sprengel sie ihren gewöhnlichen Aufenthalt
haben. Das gilt auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten
die Genehmigung eines Gastschulverhältnisses beantragen
wollen. Die Erziehungsberechtigten sollen persönlich mit dem
Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn sie verhindert sind,
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sollen sie einen Stellvertreter beauftragen, das Kind zur Schul-
anmeldung zu bringen.
Die Erziehungsberechtigten oder deren Stellvertreter müssen
bei der Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erforderli-
chen Angaben machen und durch Vorlage der Geburtsur-
kunde belegen. Sind mehrere Erziehungsberechtigte vorhan-
den, so müssen sie die Anmeldung im gegenseitigen
Einverständnis vornehmen. In der Regel genügt zum Nachweis
hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten auf dem
Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen soll jedoch der andere Erzie-
hungsberechtigte schriftlich zustimmen. Kinder, die in einem
Heim untergebracht sind, können auch vom Leiter des Heims
angemeldet werden.
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, der Schule in
vertrauensvoller Weise Umstände mitzuteilen, die es erforder-
lich machen, dass die Schulfähigkeit ihrer Kinder umfassend
besprochen und gegebenenfalls fachlich abgeklärt wird. Es
kann für ein Kind nachteilig in seiner Schullaufbahn und Per-
sönlichkeitsentwicklung sein, wenn es zum falschen Zeitpunkt
eingeschult wird und dadurch z.B. seine Begabung nicht voll
entfalten kann.
Schulleitungen und Lehrkräfte stehen für diesbezügliche
Gespräche zur Verfügung.

II. Schulanmeldung an einer Förderschule
Sehbehinderte und blinde, schwerhörige und gehörlose, kör-
perbehinderte, geistig behinderte Kinder und Kinder mit einem
erheblichen sonderpädagogischen Förderbedarf in den Berei-
chen Sprache, Lernen und Verhalten können von ihren Erzie-
hungsberechtigten statt an der Grundschule auch unmittelbar
an einer für das Kind geeigneten öffentlichen oder privaten För-
derschule angemeldet werden.

III. Schulanmeldung an einer privaten Volksschule
Die Erziehungsberechtigten haben das Recht, ihr Kind statt an
der Grundschule bzw. Volksschule im Schulsprengel direkt an
einer privaten Volksschule anzumelden. Die Aufnahme in eine
private Volksschule ist der öffentlichen Volksschule vom Schul-
träger mitzuteilen.

IV. Schulanmeldung ist Pflicht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmel-
dung eines schulpflichtigen Kindes ohne berechtigten Grund
vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen, können nach Art. 119
Abs. 1 Nr. 1 BayEUG mit Geldbuße belegt werden.

V. Erklärung der Erziehungsberechtigten
Bei der Schulanmeldung an öffentlichen Volksschulen erhalten
die Erziehungsberechtigten einen Vordruck ausgehändigt für
die in Art.49 Abs. 2 Satz 2 BayEUG vorgesehene Erklärung, ob
sie der Zuweisung ihres Kindes in eine Klasse mit Schülern
gleichen Bekenntnisses zustimmen, falls für den Schülerjahr-
gang zwei oder mehr Klassen (Parallelklassen) gebildet wer-
den. Von der Ausgabe dieses Vordruckes wird abgesehen an
Volksschulen, an denen mit Sicherheit eine Bildung von Paral-
lelklassen nicht zu erwarten ist. Sind mehrere Erziehungsbe-
rechtigte vorhanden, so gilt für die Abgabe der Erklärung das
gleiche wie bei der Schulanmeldung.
Die Erklärung bleibt für die Dauer des Besuchs einer öffentli-
chen Volksschule wirksam, wenn sie nicht widerrufen wird. Der
Widerruf wird bei Änderung des Bekenntnisses sofort, im Übri-
gen erst mit Beginn des nächsten Schuljahres wirksam.
Für die schriftliche Anmeldung sind das Anmeldeblatt und das
Blatt für die genannte Erklärung bei der Volksschule erhältlich.
Wenzenbach, 09. Februar 2009 Wenzenbach, den
Volksschule Wenzenbach Volksschule Irlbach
Fritz Gebhardt Elfriede Daschner
Schulleiter Schulleiterin

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag .........................................9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag .............................................14 bis 18 Uhr
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Fahrradtag für Kids

Erklärung der grundle-
genden Verkehrsregeln
und Geschicklichkeit-

sparcours mit dem eige-
nen Fahrrad durchfahren
Wann: Freitag, den

24.04.2009 ab 14 Uhr
Wo: Parkplatz Sportplatz Wenzenbach
Wer: Kinder im Alter von 5 bis 9 Jahren
Leitung: Franz Schmalzl von der Polizeiinspektion

Regenstauf
Helmpflicht

Information und Anmeldung:
ab sofort unter: 09407/30872

AKKi Förderverein für Kinder und Jugendliche in der
Gemeinde Wenzenbach e. V.

Konzertereignis im Mai
Wir freuen uns, Sie zu einer besonderen Veranstaltung einla-
den zu können:

Konzertereignis im Mai
Am 9. Mai spielt das Grammophon-Orchester in der GS Irl-
bach.

Das 15-köpfige
Orchester hat sich
der Musik der 20er
bis 40er Jahre ver-
schrieben und hat
das Ziel, diese Musik
auf höchstem Niveau
möglichst authen-
tisch wiederzuge-
ben.
Tanzen ist ausdrück-
lich erlaubt!
Lassen Sie sich die-

ses Highlight nicht entgehen!
Beginn: 20 Uhr
Karten: 15 Euro
Vorverkauf ab 24.4.09 bei Schreibwaren Klein, Wenzenbach.



Obst- und Gratenbauverein
Wenzenbach
Veranstaltungshinweise April 2009
01.04. Geranienbestellung bei

Anna Eschl, Telefon 570
04.04. 15.00 Uhr Enthüllung des

Osterbrunnens bei der Raiffeisenbank
26.04. 12.30 Uhr Fahrt nach Straubing mit Stadtführung

Anmeldung bei Traudl Dobner, Telefon 2397

SV Wenzenbach
Volleyballabteilung
Eine großzügige Spende in Höhe von 500,- Euro konnte die
stellvertretende Abteilungsleiterin der Volleyballballabtei-
lung des SV Wenzenbach e. V., Sabine Holler, aus den Hän-
den des Geschäftstellenleiters der Raiffeisenbank Regens-
burg-Wenzenbach, Norbert Riederer entgegennehmen. Das
Geld fließt in die Jugendarbeit der Abteilung.

Übergabe des Schecks.

Seit vielen Jahren unterstützt die Raiffeisenbank Wenzenbach
den örtlichen Sportverein. Anfang März konnten sich die Volley-
baller freuen. Der Leiter der Geschäftsstelle in Wenzenbach,
Norbert Riederer überreichte an die Vize-Abteilungsleiterin der
Volleyballer Sabine Holler einen Scheck in Höhe von 500,-
Euro. Sabine Holler bedankte sich und betonte die enorme
Wichtigkeit solcher Zuwendungen in der heutigen Zeit. Sie ver-
sicherte, dass das Geld ausschließlich für die Förderung und
den Ausbau der Kinder- und Jugendarbeit in der Abteilung
Verwendung finden wird. Derzeit sind immerhin 110 Kinder und
Jugendliche in insgesamt 5 Gruppen aktiv. Demnächst wird
eine weitere Kindergruppe hinzukommen.
Überhaupt boomt der Volleyballsport in Wenzenbach. In der
Spielsaison 2008/2009 sind 10 Mannschaften im Spielbetrieb,
wobei die ersten Damen- und Herrenteams jeweils in der
Bezirksliga spielen. Die AH-Mannschaft der Herren wurde vor
kurzem sogar Oberpfalzmeister.
Derweilen laufen auch schon die ersten Vorbereitungen für den
Start bzw. die Eröffnung der Beachvolleyballsaison auf der ver-
einseigenen Anlage am Jahnweg. In diesem Zusammenhang
weist die Abteilungsleitung darauf hin, dass neue Spielerinnen
und Spieler aller Altersklassen für die “Profi-” und Freizeitmann-
schaften jederzeit herzlich willkommen sind.
Für Fragen rund um den Volleyballsport in Wenzenbach steht
Abteilungsleiter Werner Schiekofer gerne zur Verfügung unter
Telefon: 0176-60159582 oder werner.schiekofer@gmx.de
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Einladung
an alle Bürger der Gemeinde Wenzenbach

zur Aufstellung vom1. Osterbrunnen
bei der Raiffeisenbank

am 4. April 2009 (Palmsamstag)
Beginn: 15.00 Uhr

Enthüllung des Osterbrunnens
durch Josef Schmid - 1. Bürgermeister
Karl Pröpstl - 1. OGV-Kreisvorsitzender
Norbert Riederer Geschäftsstellenleiter
Raiffeisenbank Wenzenbach
anschließend gemütliches Beisam-
mensein
bei Kaffee und Kuchen
Bier, Radler, Limo und Wasser

Ende: ca. 19.00 Uhr
Sehr herzlich lädt ein

Heinz Klar
1. Vorsitzender
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Möchten Sie im Mitteilungsblatt

W E N Z E N BAC H
inserieren?

Tel. 0 91 91 / 72 32-0 | Fax 0 91 91 / 72 32-30


